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Liebe kulturinteressierte Kolleginnen und Kollegen,  

ich freue mich, dass Sie mein erster Kulturnewsletter für das Schuljahr 2017/18 erreicht hat. Wenn Sie per-
sönlich Interesse haben an weiteren Kulturnachrichten, die unsere schulische Arbeit bereichern können, 
dann geben Sie mir bitte per Mail Nachricht, damit ich Sie direkt in den Verteiler mitaufnehmen kann.  
Über Ihre Hinweise aus kultureller Praxis für oder an Schulen – ob aus Musik, Kunst, Tanz, Literatur und 
Theater freue ich mich und kann diese hier ggf. aufnehmen. Der Kulturnewsletter erscheint ca. alle 3 Mo-
nate. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Erika Schellenberger-Diederich 

 

KUNST „nah und fern“ der Landschaftsmaler und Graphiker Otto Ubbelohde (1867-1922)  

Ausstellung und Lehrerfortbildung zu Otto Ubbelohdes 150. Geburtstag im 

 Marburger Kunstverein (22.09 – 09.11.2017) 

 
Flusslandschaft im Sommer, um 1912, Öl auf Leinwand,  
103 x 122,5 cm Kunstmuseum Marburg ©Bildarchiv Foto Marburg / Thomas Scheidt) 
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Zu dieser Ausstellung des Marburger Kunstvereins bietet das Staatliche Schulamt Marburg Biedenkopf in 
Kooperation mit dem Marburger Kunstverein für Kunst- und/oder Deutsch unterrichtende Kolleginnen 
und Kollegen in der Reihe „Kunst im Dialog“ eine Fortbildungsveranstaltung an. 
„Kunst im Dialog“? Im Dialog mit meiner Umgebung, mit der mich umgebenden Landschaft und Natur? 
Wo wohne ich, wo lebe ich, wie nehme ich die Orte, an denen ich mich aufhalte und bewege war? Wie 
verändern sich Nähe und Distanzen durch Zeichnen, Malen und Aquarellieren? 
Kunst im Dialog mit Märchen und Geschichten? Von der Mündlichkeit zur Schriftlichkeit, Erzähltes wird 
zu Bildern, Figuren geben Anlässe zu erfinden und zu erdichten, Märchen und Geschichten werden leben-
dig, veranschaulicht, vergegenwärtigt, zu eigen gemacht. Indem wir uns ein Bild machen, rückt es in unse-
re Zeit, wird lebensnäher für die Kinder und Jugendlichen. 
 
Um dem Landschaftsmaler Otto Ubbelohde auf die Spuren zu kommen, ist sicherlich der Akt des Zeich-
nens draußen, wenn möglich in der Natur, der direkteste Weg. Gleichzeitig ergeben sich auch aus den un-
terschiedlichen Landschaftszeichnungen, -aquarellen und –ölgemälden vielfältige kunstpädagogische und 
unterrichtspraktische Zugänge. 
In seinen Illustrationen der Märchen der Gebrüder Grimm liegt für die Arbeit mit Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen ein großer Schatz, der zu vielfältigsten gestalterischen Umsetzungsformen einlädt. Zu 
einzelnen Illustrationen Märchen erfinden, weitererzählen, Figuren in eigene Geschichten und bildneri-
sche Gestaltungen einbinden, in Schattenrissen projizieren und zu bewegten Bildern umsetzen, vertonen, 
filmen..... um nur einige der Möglichkeiten zu nennen. 
Nach Interessen und Schwerpunktsetzungen der Teilnehmenden – sowie es auch für die unterrichtliche 
Praxis durchaus denkbar ist -  werden innerhalb der Fortbildung unterschiedliche Zugangsweisen angebo-
ten und wahlweise erprobt. Im künstlerisch-praktischen Dialog werden in der Fortbildung handwerkliche 
Fähigkeiten geschult, inhaltliche und formale Anregungen in eigene künstlerische Produkte umgesetzt 
und somit persönliche Zugänge zu Werken „im Dialog“ kreativ realisiert. Der anschließende Austausch 
und die damit einhergehende Selbstreflexion ist wichtiger Bestandteil der Aus-einandersetzung mit ein-
zelnen, von den Teilnehmer/inn/en ausgewählten Werken. Die Teilnehmenden bekommen auf diesem 
Wege die Möglichkeit, sich zunächst selber aktiv und kreativ mit der Ausstellung auseinanderzusetzen und 
mit anderen Mitwirkenden diesbezüglich in Dialog zu treten, - die beste Vorbereitung, um für Gruppen 
museumspädagogische Prozesse anzuleiten. 
Methodisches Handwerkszeug, Spielregeln und Arbeitsblätter – einsetzbar in Kunst-, Deutschunterricht 
und anderen Fächern -, sowie Hintergrundinformationen zur Biografie des Künstlers sowie zur Entste-
hungsgeschichte einzelner Werke dienen einer zeitnahen und unaufwändigen Umsetzung in der eigenen 
Praxis. 
 
Referentinnen:   Stephanie Bachmann, Studienseminar Marburg 

Lena Radke, Dr. Carola Schneider, Kunsthistorikerinnen im Kunstverein 
 Leitung:  Dr. Erika Schellenberger-Diederich, SSA Marburg 

Ort:    Kunstverein, Gerhard-Jahn-Platz 5, 35037 Marburg 
Schulformen:  für alle Schulformen und alle Jahrgangsstufen  
Unkostenbeitrag:  keiner 
Termin:   Do, 28.9.2017, 15.30 – 18.00 Uhr 
Anmeldung:  fortbildung.ssa.marburg@kultus.hessen.de 

 
 

 

ANMELDUNG zur Fortbildung  „Kunst im Dialog – Gegenwartskunst im Unterricht“ 

 bis spätestens 25.09.2017 Veranstaltungsnummer : MR1A07370407 
 
 
Staatliches Schulamt für den Landkreis Marburg-Biedenkopf 
Robert-Koch-Str. 17, 35037 Marburg, Fax 06421 616-524, Telefon 06421 616-595, 
Frau Bäcker, E-mail: fortbildung.ssa.marburg@kultus.hessen.de 
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Zur o.g. Veranstaltung melde ich mich hiermit verbindlich an. Die Genehmigung der Schulleitung habe ich 
eingeholt (bei Kompaktseminaren). 
 
 
 
____________________________________________________________________ 
(Name/Vorname)     (Anschrift, Tel, E-mail) 

 
 
 
_____________________________________________________________________ 
(Dienststelle/-ort, Personalnummer)   (Unterschrift)  

 

 

 

KUNST international 

Die documenta 14 geht am 17. September 2017 zu Ende… 

 

Betonröhren-Haus von Hiwa K. Foto: Erika Schellenberger 

 

Es sind kurzfristig noch Plätze frei für kostenfreie Führungen für Schülergruppen: 

https://kultur.bildung.hessen.de/kunst/documenta/d14workshops/hkm_workshops_documenta-1.pdf 
Mo., 11.9. 9.45 Uhr 
Mo., 11.9. 13 Uhr 
Di., 12.9. 9.45 Uhr 
Di., 12.9. 13 Uhr x2 
Do., 13.9. 9.45 Uhr x2 
Do., 13.9. 13 Uhr 
Fr., 14.9. 9.45 Uhr 
 

https://kultur.bildung.hessen.de/kunst/documenta/d14workshops/hkm_workshops_documenta-1.pdf
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Informationen:  
https://kultur.bildung.hessen.de/kunst/documenta/d14workshops/hkm_workshops_documenta-1.pdf 
Anmeldung: 
schulen-hessen@documenta.de 
 

LITERATUR 
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LITERATUR – NACHWUCHSAUTOREN GESUCHT 
 
Bereits zum sechsten Mal veranstaltet der Landkreis Marburg-Biedenkopf den „Literaturpar-
cours“, um heimischen Literaturvereinen und Literaturgruppen sowie freien Autorinnen und 
Autoren  die Möglichkeit zu geben, ihre Texte aus den unterschiedlichsten Genres zu präsentie-
ren. Am Samstag, den 23.09. 2017 öffnen daher die WABL-Hallen (Lahnstraße 8 in Cölbe) von 
16.00 Uhr bis 23.00 Uhr ihre Tore. 
Da dürfen die jungen Nachwuchsautoren aus den heimischen literarisch aktiven Schulen natür-
lich nicht fehlen: Wer sich noch kurzfristig (bis zum 19.09. 2017) meldet, findet seinen Lese-
platz, z. B. im Format der „minutentexte“  oder in der „SPEAKERS CORNER“.  
Kontakt: erika.schellenberger-diederich@kultus.hessen.de 
Partner des Literaturparcours sind der St. Elisabeth-Verein e.V. mit seinem  
KUNSTnetzPARKour, das Staatliche Schulamt Marburg-Biedenkopf und das Büro Kulturelle Bil-
dung des Hessischen Kultusministeriums. 
Informationen zum Programm und Anfahrtskizze:  
 
www.marburg-biedenkopf.de/uploads/Bilder/BLR-Kultur/LitParc_2017/Brosch_LitParcours-

2017_WEB.pdf  

 
 
THEATER  
Theatergruppen sollten jetzt schon planen: Teilnahme am Schultheater der LÄNDER 2018! 
 

 
 

http://www.marburg-biedenkopf.de/uploads/Bilder/BLR-Kultur/LitParc_2017/Brosch_LitParcours-2017_WEB.pdf
http://www.marburg-biedenkopf.de/uploads/Bilder/BLR-Kultur/LitParc_2017/Brosch_LitParcours-2017_WEB.pdf
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Fortbildungen zum Thema „Flagge zeigen – Politisches Theater“ bietet in Hessen 
das Schultheater-Studio Frankfurt an: 
 

 
 

 

Theater für ALLE! 

Das Hessische Kultusministerium lädt ein zur  

Auftaktveranstaltung Theater für ALLE! 

Sehr geehrte Damen und Herren,                                                                          

wir möchten mit Ihnen gemeinsam den Start des Schulentwicklungsprogramms  

Theater für ALLE! feiern und Sie herzlich einladen zur 

Auftaktveranstaltung 

am 15.09.2017 von 13:30 Uhr- 17:00 Uhr 

in der Grundschule Süd-West, Berliner Straße 27, 65760 Eschborn 

Bitte beachten Sie auch das Programm im Anhang und geben Sie bis zum 04.09.2017 Bescheid, 

ob Sie an der Veranstaltung teilnehmen können. 

Fragen und Anmeldungen bitte an die Programmkoordinatorin Nina Hahn:  

hahn-nina@t-online.de 

weitere Informationen:  

katja.pahn@kultus.hessen.de 

 

 

AUSSTELLUNGEN 

Marburger Haus der Romantik, Markt 17 

AUF DER SUCHE NACH DER BLAUEN BLUME 

Kunst im Spannungsfeld der Romantik 

Michael Lampe, Kassel 
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MUSIK 
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WETTBEWERBE  

Die Bildungsinitiative  „Kinder zum Olymp!“ schreibt den  Zukunftspreis für Kulturbildung aus: 
„DER OLYMP“  

ANMELDUNGEN vom 1.10.2017 – 15.12.2017 
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Der Bundeswettbewerb prämiert modellhafte Programme kultureller Bildung und kulturelle 
Schulprofile, die aus innovativen und nachhaltigen Kooperationen von Schulen mit Kulturein-
richtungen und Künstlern resultieren.  
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-------------------------------------- Ende des Newsletters Nr . 1 --------------------------------------------------------- 


